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Bei der Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz ist im Rahmen des Akademievorhabens 
„Buber-Korrespondenzen Digital“  

 
ein bis zu dreijähriges Doktorand:innenstipendium 

 
zu vergeben. 
 
Das Stipendium steht im Kontext der Weiterqualifizierungsinitiative der Union der deutschen Akademien der 
Wissenschaften. Ziel ist es, einen sichtbaren Beitrag zur Weiterqualifizierung des besonders begabten 
wissenschaftlichen Nachwuchses zu leisten. Der/die Doktorand/in erhält ein Stipendium von 1.350 Euro pro 
Monat (ab 2023).  

 
Kompetenzen: 

– Eigenständige Bearbeitung einer in Abstimmung mit der Projektleitung definierten Fragestellung im 
Kontext der Erforschung der Gelehrten- und Intellektuellennetzwerke Martin Bubers im 20. 
Jahrhunderte (mit einem Schwerpunkt im Bereich der jüdischen Geistes- und Kulturgeschichte 
oder der jüdischen Religionsphilosophie) mit dem Ziel der Promotion an der Martin-Buber-
Professur für Jüdische Religionsphilosophie am Fachbereich Evangelische Theologie der Goethe-
Universität Frankfurt im breiten thematischen Rahmen des Akademievorhabens „Buber-
Korrespondenzen Digital“ (Geschäftsstelle Frankfurt am Main)  

– Mitwirkung an Projektveranstaltungen und -präsentationen 
– Mitwirkung an editorischen Arbeiten im Rahmen des digitalen Editionsprojekts 

 
Voraussetzungen: 

– Abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich der Judaistik/Jüdischen Studien, der 
Religionswissenschaft, Religionsphilosophie, Geschichte, Philosophie oder Literaturwissenschaft 
mit sehr gutem Abschluss 

– Fremdsprachenkenntnisse (Englisch, ggf. Hebräisch) 
– Vertrautheit mit der jüdischen Geistes- und Kulturgeschichte der Moderne und Gegenwart 
– Ggf. Grundkenntnisse in der Arbeit mit archivalischen Quellen, der Redaktionsarbeit oder digtialer 

Methoden bzw. die Bereitschaft, sich in diese Bereiche einzuarbeiten.  
  
Bewerbungsunterlagen: 

– Beschreibung des angestrebten Promotionsprojektes im Rahmen des Projekts „Buber-
Korrespondenzen Digital“ 

– Motivationsschreiben, in dem das Interesse an der Teilnahme am Projekt begründet wird (1 Seite) 
– tabellarischer Lebenslauf mit Angaben zum Studium und zu Sprachkenntnissen 
– Fotokopie des Hochschulabschlusszeugnisses mit Einzelnoten der geprüften Fächer 
– Empfehlungsschreiben der Betreuerin oder des Betreuers der Master-Arbeit (in separater Mail an 

generalsekretariat@adwmainz.de) 
 
Weitere Informationen zum Akademievorhaben „Buber-Korrespondenzen Digital“ finden Sie unter: 
http://www.adwmainz.de sowie https://www.adwmainz.de/projekte/buber-korrespondenzen-

digital/informationen.html). Für Informationen zu den Themenschwerpunkten der Frankfurter 

Geschäftsstelle und der Martin-Buber-Professur kontaktieren Sie bitte Prof. Dr. Christian Wiese 
(c.wiese@em.uni-frankfurt.de).  
 
Bewerbungen sind ausschließlich in elektronischer Form (Pdf-Datei) bis zum  
 

01.03.2023 
 
zu richten an den:  
 

Generalsekretär der Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz 
Geschwister-Scholl-Str. 2 

55131 Mainz 
generalsekretariat@adwmainz.de 

http://www.adwmainz.de/projekte/quellensammlung-zur-geschichte-der-deutschen-sozialpolitik-1867-bis-1914/informationen.html

